
 
 

 
Pankower Erklärung 
Wir sind Pankow: tolerant und weltoffen! 
 
Unser Bezirk ist Teil der Hauptstadt und Metropole Berlin und lebt wie 
diese von kultureller und ethnischer Vielfalt, die wir als eine 
Bereicherung unseres Lebens empfinden. 
 
Menschen aus mehr als 150 Nationen leben in unserem Bezirk. 12 
Botschaften haben sich in Pankow niedergelassen und suchen eine 
gute und friedliche Nachbarschaft zu uns, den 350.000 PankowerInnen. 
 
Seit dem vergangenen Jahr werden in unserem Bezirk gezielt Ängste 
vor fremden Kulturen geschürt und es wird versucht, diese Ängste und 
Sorgen politisch zu missbrauchen. 
Als Antwort darauf und auch angesichts des Anwachsens von 
Rechtsextremismus und Fremdenfeindlichkeit in Berlin und anderen 
Bundesländern halten wir ein offenes und öffentliches Bekenntnis für 
Toleranz und kulturelle Vielfalt für erforderlich. 
 

� Weil unsere Verfassung die Menschenrechte garantiert, zu der 
auch die ungehinderte Religionsausübung zählt 

� weil der Respekt gegenüber Andersgläubigen eine 
unverzichtbare Voraussetzung für den Frieden und die 
Sicherheit in Berlin ist 

� weil die Welt nicht aufgrund von Klischees in „gute“ bzw. „böse“ 
Menschen, Gruppen oder Staaten eingeteilt werden kann   

und 
� weil wir uns nicht für den so genannten „Kampf der Kulturen“ 

vereinnahmen lassen, in dem Verletzungen von Bürgerrechten 
hingenommen werden 

 
wenden wir uns dagegen, dass unter dem Deckmantel eines 
behaupteten Bürgerwillens Ängste geschürt und Zwietracht gesät 
werden. 
 
Wir engagieren uns für Rechtsstaatlichkeit und Toleranz, gegen 
Diskriminierung, Fremdenfeindlichkeit, Rassismus und Gewalt – in 
Pankow und in Berlin! 
 

 


